
 

 

 

Maßnahme: Erstellung Ausstellungskonzept „Kulturgut Radis“  

 

Das Vorhaben wird im Rahmen des Entwicklungsprogramms für den ländlichen 
Raum des Landes Sachsen-Anhalt 2014-2020 (EPLR) gemäß der Maßnahme 
„Unterstützung für die lokale Entwicklung LEADER (CLLD)“ unter dem 
Schwerpunktbereich „Förderung der lokalen Entwicklung des ländlichen Raums 
(ELER) und des Landes Sachsen-Anhalt gewährt.  
Im Rahmen dieses Programms beteiligt sich der Europäische Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) mit bis zu 90 v. H. an den 
zuwendungsfähigen öffentlichen Ausgaben.  
Das Gesamtvolumen wird mit 19.992,00 € gefördert.   
 

Aktuell präsentiert der Radiser Heimatverein in einem Nebengebäude des 
ehemaligen  Gutshofes von Radis in 3 Räumen im EG stadtgeschichtliche 
Erkenntnisse in Form von selbst gefertigten Wandzeitungen, Postern, und eigenen 
historischen Objekten.  
Da die Ausstellung momentan weder gestalterisch noch konzeptionell die 
Mindestanforderungen an eine zeitgemäße und ansprechende Ausstellung erfüllt, 
soll die vorhandene Präsentation stadtgeschichtlicher Meilensteine und 
Persönlichkeiten in Zusammenarbeit mit fachkundigen Dienstleistern als 
kulturhistorisch relevante Ausstellung neu konzipiert und gestaltet werden.  
Sie soll sowohl die Geschichte des Gutshofes thematisieren, als auch bedeutende 
historische Persönlichkeiten mit Bezug zum Ort Radis vorstellen. Konzeptionell soll 
die Ausstellung einem erlebnisorientierten, affektiven Vermittlungsansatz folgen, was 
durch eine ansprechende und zeitgemäße Ausstellungsgestaltung unterstützt wird.  
 
Ziele:  

- Kulturpotentiale des Ortes und des Gutshofes produktiv nutzbar machen  
- ein ansprechendes und qualitativ hochwertiges Angebot der kulturellen 

Bildung für Jung und Alt schaffen 
- Ausstellung als außerschulischen Lernort für Kinder- und Jugendliche 

etablieren 
- barrierefreies Kulturangebot schaffen  
- Ausstellung als identitätsstiftenden Begegnungsort der Radiser Bürger 

etablieren 
- bürgerschaftliches Engagement ergebnisorientiert stärken und 

professionalisieren 


